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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

Telefon/Fax (Vorwahl 03847/...)
Bürgermeister Jochen Quandt 444512
Vorzimmer: Elke Cziesso 444512

Fax: 444513
Zentrale: Elke Drohsel 444510

Fax: 444520

1. Allgemeine Verwaltung 
Leiter: Olaf Steinberg 444530

Fax: 444513
Personal: Inge-Lore Damaschke 444528

1.1. Amtsangelegenheiten, Stadt- und 
Gemeindevertretungen, Satzungen, 
Recht, Versicherungen, 
Gundula Rudat 444529
Evelin Gartzke 444515
Inge Wendt 444514

1.2. Schulen, Kita, Jugend, Sport, Amtsblatt 
Margret Weihs 444524
Brit Käker 444548
Thomas Haese 444525

1.3. Standesamt 
Roswitha Holm 444519
Brigitte Berkau 444518

1.4. Fremdenverkehrsamt 
Egon Leesch 444536
Gabriele Kalm 444535

Fax: 444570

2. Finanzverwaltung 
Leiter: Reinhard Dally 444540
Hannelore Toparkus 444527
Rebekka Kinetz 444526

2.1. Stadtkasse; Vollstreckung 
Astrid Dei 444545
Sigrid Fischer 444543
Bärbel Beyer 444546
Giesela Panwitz 444544
Beate Schwarz 444557
Renate Kubat 444574
Birgit Janz 444571
Gudrun Pankow 444562

2.2. Steuern und Abgaben 
Cornelia Köpcke 444541
Ingrid Bücher 444547

3. Bauverwaltung 
Leiter: Jochen Gülker 444580

Fax: 444582
Sabine Brinckmann 444581
Angela Menning 444579

3.1. Hoch- und Tiefbau 
Jörg Rußbült 444578
Edwin Junghans 444577
Horst Köbernick 444588
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3.2. Bauleitplanung und Liegenschaften 
Rolf Brümmer 444583
Dorothea Behrens 444575
Susanne Balzer 444584
Erika Mütz 444589

4. Bürgeramt 
Leiter: Eckardt Meyer 444573

Fax: 444569

4.1. Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, 
Gewerbeamt 
Martina Meyer 444568
Christine Brachmüller 444564
Rosemarie Bartel 444586
Angelika Dreßler 444585
Friedhofsverwaltung: Birgit Janz 444571

4.2. Einwohnermeldeamt, Bußgeld 
Renate Schäfer 444563
Sabine Kropp 444561

4.3. Wohngeld 
Liane Blaschkowski 444560

4.4. Bürgerbüro Brüel Telefon: Vorwahl 038483/...
Fax: 33333

Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 33317
Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 33313

5. Stadtwerke 
Fax: 444554

Technischer Leiter: Kerstin Pohl 444551
kaufmännische 
Sachbearbeitung: Ilona Windolph 444550

6. Bauhof 
Dietmar Merseburger 2182 oder 0171/6055295

Redaktion Amtsblatt 

Thomas Haese 
Telefon: 03847/444525 
Fax 03847/444513 
E-Mail haese@stadt-sternberg.de 

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen
im Amt Sternberger Seenlandschaft 

Bauhof Sternberg 03847/2182 
Bauhof Brüel 038483/33331/017 
Bibliothek Sternberg 03847/2712 
Bibliothek Brüel 038483/33340 
Badeanstalt 03847/2874 
Heimatmuseum 03847/2162 
Kindergarten 03847/2465 
Kläranlage 03847/312058 
Regionale Schule Sternberg 03847/311945 
Grundschule Sternberg 03847/2622
Grundschule Brüel 038483/293010 
Regionale Schule Brüel 038483/293030 
Sporthalle Sternberg 03847/2713 
Sporthalle Brüel 038483/20040 
Sportlerheim Sternberg 03847/2806 
Stadtwerke Sternberg 03847/444550 
Stadtwerke Sternberg (Bereitschaft) 0171/7119336
Wasserwerk 03847/2393

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
in Sternberg und des Bürgerbüros in Brüel
Stadtverwaltung Sternberg
Montag, Dienstag, Mittwoch,
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag auch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch auch von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag geschlossen

Bürgerbüro Brüel
Einwohnermeldeamt
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wohngeldstelle
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Amt Sternberger Seenlandschaft

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Peter Davids Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gemeindehaus Blankenberg
Tel. 038483/20733

Borkow
Herr Olaf Lorenz Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Borkow
Tel. 038485/25289

Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag 17.00 - 19.00 Uhr

Bürgerhaus Brüel
Tel. 038483/33323

Dabel
Herr Herbert Rohde Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr

Gemeindehaus Dabel
Büro Tel. 038485/20207

Hohen Pritz
Frau Britta Täufer nach Absprache

038485/20618
Büro Tel. 038485/20460

Kobrow
Herr Norbert Rethmann jeden 1. Montag im Monat

(außer Ferien) 18.00 - 19.00 Uhr
Sporthalle Kobrow
oder telefonisch
privat 038488/8012 bzw.
dienstlich über Frau Birgit
Mauck 038488/30313

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus 08.09.2008 17.00 Uhr

in Wendorf Feuerwehr
22.09.2008 17.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus
06.10.2008 17.00 Uhr
in Gustävel Feuerwehr
20.10.2008 17.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus
10.11.2008 17.00 Uhr
in Wendorf Feuerwehr
24.11.2008 17.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus
08.12.2008 17.00 Uhr
in Gustävel Feuerwehr
22.12.2008 17.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus
Tel. 038483/20210
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Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten

Langen Jarchow
Frau Christa Richelieu nach Absprache

Tel. 038483/29448
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache

Tel. 038481/20725 oder
0172/3137080

Sternberg
Herr Jochen Quandt nach Absprache

Tel. 03847/444512
Weitendorf
Herr Bernd Knoll Mo. - Fr. nach Absprache

Tel. 038483/20675
Witzin
Herr Bruno Urbschat nach Absprache

Tel. 038481/20000
Zahrensdorf
Herr Alfred Nuklies nach Absprache

Gemeindebüro Zahrensdorf
Tel. 038483/20861

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jeden Dienstag in der Zeit von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und von
13.30 Uhr - 17.00 Uhr finden Sprechzeiten des Jugendamtes
Parchim in der Außenstelle Sternberg, Mecklenburgring 32,
statt. Vorherige Terminabsprachen sind erwünscht.

Ansprechpartner:
Frau Riediger
Telefonisch erreichbar: Parchim 03871/722227

Sternberg 03847/4359838

WEMAG-BAE Brüeler 
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen
tagsüber unter:
- für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme,

038483/3130
- für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385/755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung
mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsor-
gung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter:
0385/755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser,
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet:
0385/755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55,
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.:
0385/3924510, Telefax: 0385/3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefo-
nisch vereinbaren unter: 0385/755-2281.

WEMAG AG BAE GmbH

Öffnungszeiten der Bibliotheken 
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg, Finkenkamp 24

Dienstag und
Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel, August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr

Die Stadtbibliothek Brüel bleibt in der Zeit vom 04.08.08 bis
22.08.08 wegen Urlaub geschlossen.

Gemeindebibliothek Dabel, Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch
Heimatstube von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Öffnungszeiten: in der Zeit vom 02.05. bis 30.09.2008
Dienstag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Diesjährige Sonderausstellung: 
„Schule - ein Blick in die Vergangenheit“

Heimatstube Dabel
W.-Pieck-Straße 20
19406 Dabel
Tel. 038485/20420

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Heimatstube Brüel
Öffnungszeiten:
Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

Der diensthabende Zahnarzt wird Ihnen unter der Telefon-
nummer 038483/31567 mitgeteilt. Notdienstsprechstunde ist
täglich zwischen 10.00 und 11.00 Uhr.

Kreisstellenvorsitzender Dr. MSc. R. Möbius
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Empfang für die Dabeler Jugendwehr

Am 28.08.2008 fand im Sternberger Rathaus ein Empfang für
die Mitglieder der Dabeler Jugendwehr, die den dritten Platz bei
den Deutschen Meisterschaften der Jugendwehren in Böblingen
belegte, statt.
Der Bürgermeister der Gemeinde Dabel, Herr Herbert Rohde,
begrüßte zu diesem Anlass den Landesbrandmeister Herrn
Kalkschieß, den Landesjugendwart Herrn Reinhard, den Kreis-
brandmeister Herrn Ahrens, den leitenden Verwaltungsbeamten
und 1. Stellv. des Amtsvorstehers Herrn Quandt, den 2. Stellv.
des Amtsvorstehers Herrn Goldberg, sowie weitere Mitarbeiter
der Amtsverwaltung und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Dabel.
In einer kurzen Ansprache würdigte Bürgermeister Rohde die
Erfolge der Jugendwehr Dabel und bedankte sich bei den Akti-
ven, bei den vielen Helfern sowie den Eltern, die einen nicht ge-
ringen Beitrag geleistet haben.

VERMESSUNGSBÜRO DIPL.-ING. DIETHARD GAJEK
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Paulshöher Weg 3
19061 Schwerin
Tel. 0385/591670
Fax. 0385/5916711
E-Mail: info@vb-gajek.de

Bekanntmachung über die öffentliche 
Zustellung der Benachrichtigung über 
die Abmarkung von Grundstücksgrenzen

In der Gemarkung Brüel ist die Sternberger Straße, im Zusam-
menhang mit der Errichtung eines Radweges, vermessen wor-
den. Eine Zustellung der Benachrichtigung über die Abmarkung
an die Eigentümer von folgenden Flurstücken

Flurstück Eigentümer
305/2 Wilhelm Jarchow
317/1 Marie Braemer

ist nicht möglich, da der Aufenthaltsort dieser Personen nicht be-
kannt ist.
Eine Zustellung der Benachrichtigung an die Rechtsnachfolger
ist nicht möglich, da diese  ebenfalls unbekannt sind.
Die Benachrichtigung wird hiermit auf dem Wege der öffentlichen
Bekanntmachung zugestellt und kann in der Geschäftsstelle des

Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs 
Dipl.-Ing. Diethard Gajek 
Paulshöher Weg 3 
19061 Schwerin

in der Zeit vom 15.09.2008 bis zum 30.10.2008 während der
Geschäftszeiten Montag bis Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr,
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Freitag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, oder
nach telefonischer Terminvereinbarung, eingesehen werden.

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde
Zahrensdorf für das Haushaltsjahr 2008

Aufgrund des § 50 KV M-V wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 07.08.2008 folgende 1. Nachtragshaushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

erhöht vermindert und damit der Gesamt-
um um betrag des Haushalts-

planes einschl. der
Nachträge
gegenüber nunmehr
bisher festge-

setzt auf
_________________________________________________________

EUR EUR EUR EUR
_________________________________________________________
1. im Verwaltungs-

haushalt
die Einnahmen 9.400,00 260.200,00 269.600,00
die Ausgaben 9.400,00 260.200,00 269.600,00

2. im Vermögens-
haushalt
die Einnahmen 45.900,00 31.600,00 77.500,00
die Ausgaben 45.900,00 31.600,00 77.500,00

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite von bisher 0,00 €

(unverändert)
davon für Zwecke der Umschuldung von bisher 0,00 €
(unverändert)

2. der Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen von bisher 0,00 €
(unverändert)

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite 
von bisher 22.000,00 € 
auf (unverändert) 22.000,00 € 

§ 3
Die Hebesätze der Realsteuern bleiben wie folgt geändert:

Steuerart gegenüber bisher v. H. auf nunmehr v. H.
Grundsteuer A 275 unverändert
Grundsteuer B 320 unverändert
Gewerbesteuer 350 unverändert

Zahrendorf, den 08.08.08
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Jahresrechnung 2007 der Gemeinde Mustin

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V
S. 539) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Mustin vom 06.03.2008, Beschluss-Nr. BVM-054/2008
1. die Jahresrechnung 2007 der Gemeinde Mustin mit der Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2007 gemäß § 39

GemHVO bekannt gemacht:

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2007 gemäß § 39 GemHVO  - Gemeinde Mustin

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
______________________________________________________________________________________________________________________
Soll-Einnahmen 315.327,62 € 78.056,86 € 393.384,48 €
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
./. Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
./. Abgang alter 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Kasseneinnahmereste
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 315.327,62 € 78.056,86 € 393.384,48 €

Soll-Ausgaben 315.327,62 € 74.790,43 € 390.118,05 €
(darin enthalten Überschuss: 25.277,96 €)
+ Neue Haushaltsreste 0,00 € 3.266,43 € 3.266,43 €
./. Abgang alter HH-Ausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 315.327,62 € 78.056,86 € 393.384,48 €
Soll-Fehlbetrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €

2. Dem Bürgermeister wurde Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung 2007 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 15.09.2008 bis 14.10.2008 jeweils von montags
bis freitags zu den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406 Stern-
berg, Zimmer 34 aus.

Bekanntmachung des Amtsgerichts Parchim
vom 31.07.2008 - 15 K 156/07 

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, dem 09.10.2008, 9.15 Uhr 

im Gerichtsgebäude, Raum 340, Moltkeplatz 2, 19370 Parchim
das im Grundbuch von Dabel Blatt 842 eingetragene Grund-
stück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 2
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 560, Gebäude- und
Freifläche, Am Mattenstieg 52, groß 999 qm

Es handelt sich um ein eingeschossiges Einfamilienhaus mit
ausgebautem Dachgeschoss, nicht unterkellert und einem Car-
port mit Schuppen in 19406 Dabel, Mattenstieg 52, Bj. ca. 2001,
ca. 130 qm Wohnfl., EG: 2 Z., KÜ, WC, HWR, DG: 4 Z., Bad, be-
sondere Bauteile: Eingangspodest, Erker, Frontspieß

Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG: 164.600,00 EUR

Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu leisten.

Bekanntmachung des Amtsgerichts Parchim
vom 07.08.2008 - 14 K 151/07

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, dem 17.11.2008, 09.15 Uhr

im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Bolz Blatt 10320 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 2
Gemarkung Bolz, Flur 1, Flurstück 201/1, Birkenstr. 24, Gebäu-
de- und Freifläche, Grünanlage, groß 6765 qm

Es handelt sich um ein Wohnhaus in 19406 Bolz, Birkenstr. 24,
Fachwerk, Bj. ca. 1729, ca. 254 qm Wfl., unter Denkmalschutz,
erheblicher Sanierungsbedarf, diverse Schuppen, es fand nur
Außenbesichtigung statt.

Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 82.400,00 EUR

Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu leis-
ten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen.

Rheumaliga Arbeitsgruppe Brüel

Die AG Brüel gratuliert den Geburtstagskindern des Monats
September recht herzlich: Emma Ludwig, Christel Ave, Han-
nelore Däubler, Rose Marie Kirschnick, Annelise Brandt,
Ewald Schulz, Fritz Ziehe, Dr. Heinz Möbius, Sieglinde Merz,
Lisa Schreiber und Ursula Brandt.

Weitere Informationen:
Für den diesjährigen Welt- Rheuma- Tag am 11.10.2008 im
Klinikum der Ernst- Moritz-Arndt-Universität Greifswald ha-
ben wir einen Bus bestellt, um jedem Mietglied die Möglich-
keit zu geben, an dieser Veranstaltung teilzunehmen. Wer In-
teresse hat, melde sich bei Frau Schulz oder bei den
Gruppenverantwortlichen.

Der Vorstand
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Brüeler Sportverein e. V.
Vereinsjubiläum - 40 Jahre Sportverein

Sportfest und vieles mehr für unsere
Mitglieder, Sponsoren, Fans 
und deren Familien

am 19. September und 20. September 2008 auf dem Sport-
platz des Brüeler Sportvereins

Um den Erfolg einer Vereinsgeschichte zu manifestieren, benötigt
es immer wieder sehr motivierte, tatkräftige und innovative Perso-
nen, deren Gesichter, von den Gründungsmitgliedern, Sponsoren,
Trainern bis hin zu den Mitgliedern, dem Verein Charakter und Le-
ben verleihen. Dank Ihnen, die uns in den letzten Jahren in irgendei-
ner Form unterstützt und geprägt haben, können wir  unser Vereins-
schiff weiterhin erfolgreich und zukunftsorientiert in die kommenden
40 Jahre einlaufen lassen. Daher freuen wir uns sehr, dass wir die-
ses Jubiläum mit euch feiern dürfen!

Der Vorstand

Was erwartet Euch!

Freitag, 19. September
ab 18.00 - Fußballturnier der Alten Herren

- danach gemütliches Beisammensitzen
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Samstag, 20. September
ab 09.30 - Umzug vom Rathaus zum Sportplatz mit der

Brüeler Blasmusik
- Eröffnung durch den Bürgermeister

ab 10.00 - musikalischer Frühschoppen mit Freibier
- gemeinsame Gymnastik
- Stadtmeister gesucht!!!!
- Tischtennis

- Kraftsport
- Torwand schießen

- Fußballspiel der C-Jugend
- Linedance, Steppaerobic, Kuchenbasar,

Kindertombola
- Kesselgulasch

ab 13.00 - Fußballspiel der Damenmannschaft
ab 15.00 - Fußballspiel der I. Senioren
ab 20.00 - Großer Sportlerball in der Stadthalle Brüel

„Mitglieder, Sponsoren und geladene Gäste“
- Ehrungen von langjährigen Vereinsmitgliedern und verdien-

ten Funktionären
- Überraschungsprogramm
- Tanz mit DJ
Unkostenbeitrag Sportlerball: 5,- Euro

8. DRK-Sommerfest 
trotz Regens sehr erfolgreich

Am 23. August fand auf dem Gelände des DRK-Seniorenzentrums
in Sternberg das 8. DRK-Sommerfest statt. Es stand unter dem Mot-
to „Unser schönes Mecklenburg”. Schon sehr früh hatten die Orga-
nisatoren, die Mitarbeiter des DRK-Seniorenzentrums und der DRK-
Ortsverein, mit der Planung begonnen. Sie holten viele Mitstreiter
ins Boot. Zahlreiche Helfer bauten in den Tagen vor dem Fest die
Zelte, die Bänke und die Bühne auf.  Leider konnten die Sitzgele-
genheiten draußen nur sehr beschränkt genutzt werden, da wegen
des Regens, fast alle Aktivitäten ins Haus verlegt werden mussten.
Seit vielen Jahren bewährt hat sich die Zusammenarbeit mit dem
DRK-Rettungsdienst und der FFw Hans Hamann, die immer wieder
durch gelungene Rettungsübungen ihre Einsatzbereitschaft und Zu-
sammenarbeit demonstrieren. Wegen des starken Regens fiel diese
Übung diesmal buchstäblich ins Wasser. Am Nachmittag war dann
aber die neuste Feuerwehrtechnik zu bewundern. Noch viele ande-

re Kräfte trugen zum Gelingen des Tages bei. Sehr viele Betriebe
und Geschäfte aus Sternberg und der Umgebung sponsorten Prei-
se für die beliebte Tombola, die von den fleißigen Mitarbeitern des
Seniorenzentrums in ihrer Freizeit eingeworben worden waren. So
konnten sich die Besucher über 900, zum Teil sehr attraktive, Ge-
winne freuen, die in liebevoller Kleinarbeit zusammengestellt wur-
den. Besonders Gutscheine sind immer sehr beliebt. Die ehrenamt-
lichen Helfer, die für den Losverkauf und die Ausgabe der Preise
verantwortlich waren, hatten alle Hände voll zu tun, um dem An-
sturm gerecht zu werden.
Genauso erfolgreich verlief der Kuchenbasar. Schon seit vielen Jah-
ren backen Mitarbeiter, Angehörige und Besucher aus der Stadt be-
reitwillig ihre schmackhaftesten Kuchen und Torten für dieses Fest.
Und so nutzten die zahlreich erschienenen Gäste die gute Möglich-
keit, sich aus vielen verschiedenen Sorten ihre Lieblingsstückchen
auszusuchen, die sie entweder gleich vor Ort aßen oder auch mit
nach Hause nahmen.
Auch die anderen Anbieter mecklenburgischer Produkte fanden
dankbare Käufer. Sehr gefragt waren die frisch geräucherten Forel-
len des Heims „Fliederhof” aus Dessin, die verschiedenen Brotsor-
ten des Bäckers Martin Oelke aus Brüel, die von der Küche des
Hauses gebackenen Kartoffelpuffer, das Schwein am Spieß von
Frank Klähn und der Erbseneintopf aus der Gulaschkanone der
Freiwilligen Feuerwehr. Mit einem Getränkewagen sorgte der Ret-
tungsdienst dafür, dass niemand verdursten musste.
Viele andere Ehrenamtliche sorgten für kulturelle Unterhaltung und
Abwechslung. Die Mitarbeiter des Hauses der Beratung schminkten
Kinder zu niedlichen Kätzchen um und organisierten den Luftballon-
Weitflug, Mitglieder des Vorstandes organisierten einen Maltisch
und führten kleine Spiele durch, die DRK-Sozialstation bot Blut-
druck- und Zuckerkontrolle an. Der Rassegeflügelzuchtverein Stern-
berg und Umgebung stellte seine schönsten Tiere aus. Ein Hausbe-
wohner bot selbst geflochtene Körbe an. Ein selbst gefertigtes
plattdeutsches Kreuzworträtsel sorgt wegen seiner kniffeligen Lö-
sungsworte noch heute für Beschäftigung und kann, wenn es gelöst
worden ist, im Seniorenzentrum in den nächsten Tagen abgegeben
werden. 

Das Nachmittagsprogramm begann mit einigen Vorführungen des
Kindergartens am Berge, danach zeigten die Mitglieder weiterer
DRK-Gruppen, der Tai Chi-Gruppe und der Schwertgruppe, Übun-
gen aus ihrem langjährigen Trainingsprogramm. Den Abschluss des
Nachmittags gestalteten das Ensemble der Dörpschaft Witzin, der
DRK-Seniorenchor und die Kinder-Tanzgruppe der Schule gemein-
sam unter dem Motto „Unser schönes Mecklenburg” mit großem Er-
folg. Das Publikum spendete reichlich Applaus und sang aus voller
Kehle die bekannten Lieder mit.
Dem unermüdlichen Einsatz der vielen freiwilligen Helfer ist es zu
verdanken, dass trotz des Starkregens das Fest nicht ins Wasser
fiel, sondern zu einem erlebnisreichen Tag wurde, was auch die ho-
he Besucherzahl erkennen ließ. Auf diesem Wege möchten der
DRK-Ortsverein und das DRK-Seniorenzentrum allen herzlich dan-
ken, die dazu beitrugen, dass das 8. DRK-Sommerfest so gut gelun-
gen ist.

A. Pöhls
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Freiwillige Feuerwehr 
„Hans Hamann“ Sternberg 

Dienstplan für Monat Oktober 2008 

Datum/ Art des Dienstes Ausbilder/Art/Stunde 
Uhrzeit 
__________________________________________________
05.10.08 Löschangriff im Zug E. Meyer P 2 h
09.00 Uhr Einsatzvarianten getrennt

und geschlossen
14.10.08 Vorstandssitzung E. Meyer 
19.30 Uhr 
17.10.08 Lebensrettende DRK U 1 h 
19.00 Uhr Sofortmaßnahmen P 1 h

VKU/Rauchvergiftung

Spielmannszug 
Jeden Freitag Probe 
18.00 Uhr 

Senioren 
25.10.08 Erfahrungsaustausch H. Fleischhauer
14.00 Uhr 

Kam. E. Meyer 
Wehrführer 

Angelsportverein „Luckower See“ Sternberg e. V.

Trotz anfänglicher Irrfahrt aufgrund des Nebels wurde es doch noch
ein schöner Angeltag.

Die am 30.08.08 durchgeführte Jugendveranstaltung, Barschangeln
und Räuchern war super. Zwar mangelte es an großen und vielen
Barschen, aber sie brauchten auch nicht unbedingt geangelt zu
werden, denn anschließend gab es auf dem Vereinsgelände geräu-
cherte Barsche satt!
Ausgerechnet der für diese Veranstaltung zuständige Jens Sarnetz-
ki wechselte von Barsch auf Karpfenangeln und fing als Trostpflaster
einen schönen Karpfen.
Anschließend sagten einige: „Wir hätten doch lieber auf Karpfen an-
geln sollen!“
Dies war bereits die 5. Jugendveranstaltung in diesem Jahr.
Es werden noch zwei weitere Veranstaltungen folgen: z. B. Hecht-
und Forellenangeln.
Na, auch Lust bekommen, in der Jugendgruppe des Angelsportver-
eins „Luckower See“ Sternberg e. V. mit zu machen? Dann meldet
euch doch ganz einfach bei Jens Sarnetzki, Veranwortlicher für Ju-
gend- und Veranstaltungen oder bei dem Vorsitzenden, Herrn Udo
Miller.

Telefonnummern: Udo Miller 03847/451226
Jens Sarnetzki 0712/7586856

Weitere Termine des Angelsportverein „Luckower See“
Sternberg e. V.:
06.09.08 Paarangeln mit anschließendem Grillen

Vereinsgelände am Sternberger See
13.09.08 Arbeitseinsatz Vereinsgelände
28.09.08 Ausklang der Angelsaison 2008 

Sternberger See - Badestrand

Demokratischer Frauenbund e. V.

Frauen und Familienzentrum
Bahnhofstraße 15 (alter Bahnhof)
19406 Sternberg

Veranstaltungsplan Monat Oktober 2008

Mittwoch, 08.10.2008 
9.30 Uhr Informationsveranstaltung

Frau Rapsch von Pro Senior spricht zu dem 
Thema:
- Inkontinenz (Blasenschwäche)
- Alles für einen gesunden Schlaf

Mittwoch, 15.10.2008 
9.30 Uhr Dia-Vortrag

Der Ornithologe Ernst Schmidt führt uns in die
Welt der Natur von Tieren und Pflanzen.

Mittwoch, 22.10.2008 
9.30 Uhr Rund ums Reisen 

Eine interessante Stunde mit dem Reisebüro 
Karin Blohm aus Sternberg.

Mittwoch, 29.10.2008 
10.00 Uhr Besuch der Sternberger Kirche

Frau Weise aus Sternberg führt durch die Stern-
berger Stadtkirche.
Fragen werden gern beantwortet.
Treffpunkt: 9.30 Uhr Frauen- und Familienzentrum
Bahnhofstraße 15 bzw. vor der Sternberger Stadt-
kirche.

Immer donnerstags ab 9.30 Uhr: 
Gemeinsam macht es mehr Spaß! Individuelles Häkeln, Stricken
und Basteln (Arbeitsmaterial bitte mitbringen)

Jeden Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück.

Die nächste 

Ausgabe erscheint am Samstag, 

dem 18. Oktober 2008

Redaktionsschluss ist 
Dienstag, der 07. Oktober 2008

Anzeigenschluss ist 
Donnerstag, der 09. Oktober 2008

Zeitungsleser
wissen mehr!
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Veranstaltungen Sternberg und Umgebung 

12. - 14.09. Saloon “Wild West” in Kukuk: Line Dance
Weekend, gemütliches Beisammensein,
Line Dance Party, LD Workshops uvm.
Zelten ist auf dem Grundstück möglich.
Anfragen und Reservierung 038485/50459
oder 0174/9140561

20.09. 10.00 Uhr Museumsdorf Kobrow II: “Erntefest der Re-
gion”, 03847/5538

28.09. 10.30 Uhr Dorfkirche zu Wamckow: Erntedankgottes-
dienst/Erntedankfest mit dem Demener
Posaunenchor, 038488/3030

03.10. 10.00 Uhr Rothener Hof: Herbstmarkt, www.rothener-
hof.de

03.10. 11.00 Uhr Campingplatz Roter See Brüel: musikali-
scher Frühschoppen, mit der Blasmusik
vom Roten See, 038483/29866

04.10. 10.00 Uhr Freilichtmuseum Groß Raden: Scherben
bringen Glück! - Schwarzband - Keramik,
03847/2252

04.10. 18.00 Uhr Campingplatz Roter See Brüel: See in
Flammen, Feuerspucker, Tanzshow, Feuer-
werk, Pferdestaffel, Modellboote, Disko,
038483/29866

10.10. 15.00 Uhr Pilztage in Dabel “Pilze am Holz” 1. Tag
Pilzwanderung, Wissenswertes über Pilze

11.10. 14.00 Uhr 2. Tag Pilzausstellung, Pilzsuppe u.v.a.m.
Anmeldung unter: 038485/25484

17.10. 19.30 Uhr Museumsdorf Kobrow II: Plattdeutscher
Abend im Museumscafé, Eintritt: 5,00 €,
03847/5538

19.10. 10.00 Uhr Campingplatz Roter See Brüel: Pilzwande-
rung und Pilzausstellung mit Herrn Krakow
aus Wismar, 038483/29866

19.10. 17.00 Uhr Dorfkirche zu Wamckow: “Musik für zwei
Orgeln” mit Martin und Angelika Ohse aus
Güstrow, 038488/3030

20.10. - 02.11. Freilichtmuseum Groß Raden: Ferienpro-
gramm  täglich von 11.00 - 17.00 Uhr,
03847/2252

24.10. 19.00 Uhr Museumsdorf Kobrow II: Preisskat & Kno-
beln im Museumscafé, Einsatz 5,00 €,
03847/5538

Veranstaltungen in der Gemeinde 
Hohen Pritz im Monat Oktober 

Rentner:
14.10. 14.30 Uhr Weinfest
07.10. 14.00 Uhr Spielnachmittag
21.10. 14.00 Uhr Spielnachmittag

Dfb:
07.10. 09.00 Uhr Frauenfrühstück
21.10. 09.00 Uhr Frauenfrühstück
Außerdem wollen wir einen Knobelabend durchführen, der ge-
naue Termin wird noch bekannt gegeben.

FFw:
02.10. 17.00 Uhr Vorbereitung - Oktoberfeuer mit

Laternenumzug
17.10. 19.00 Uhr Ausbildung
24.10. 19.00 Uhr Preisskat

Gaststätten:
Saloon „Wild West“ in Kukuk
20.09. 19.00 Uhr Preisskat
04.10. 19.00 Uhr Preisskat und 19.30 Uhr Knobeln
01.11. 19.00 Uhr Preisskat und 19.30 Uhr Knobeln

Vom 17.10.2008 bis 22.10.2008 bleibt der „Saloon“ wegen Ur-
laub geschlossen.

Außerdem: donnerstags von 18.00 - 21.00 Uhr
Spareribs essen satt und
freitags von 18.00 - 21.00 Uhr
Westernbüfett satt

Um Voranmeldung wird gebeten!!!

Einladung

Am Donnerstag, dem 02.10.2008 sind alle Einwohner und
Gäste der Gemeinde Hohen Pritz zu unserem Oktoberfeuer
am Gemeindehaus eingeladen. Um 19.30 Uhr beginnt der
Laternenumzug durch das Dorf, und anschließend wird das
Feuer angezündet. Für Getränke und Gegrilltes sorgen wie
immer die Kameraden der Feuerwehr.
Die 3 schönsten Laternen bekommen auch in diesem Jahr ei-
nen kleinen Preis, besonders, wenn sie selbst gebastelt sind.
Also liebe Kinder, kommt alle und bringt eure Eltern und
Großeltern auch mit!!

Wir freuen uns auf euch!!!

Impressum
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Sternberger Seenlandschaft
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wieder, der auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und
unsere z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen in-
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Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.



Sternberger Seenlandschaft – 10 – Nr. 09/2008



Nr. 09/2008 – 11 – Sternberger Seenlandschaft

Allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

September 2008 ihren Geburtstag feiern, übermittelt

das Amt Sternberger Seenlandschaft, vertreten durch

Amtsvorsteher Peter Davids, die allerherzlichsten

Glückwünsche.

Ein besonderer Gruß wird insbesondere übermittelt an:
Frau Carla Ramm Sternberg zum 95. Geburtstag
Frau Anna Lenz Sternberg zum 94. Geburtstag
Fau Laura Puppe Sternberg zum 85. Geburtstag
Herrn Paul Brehmert Dabel zum 85. Geburtstag
Herrn Erwin Peters Kobrow I zum 85. Geburtstag
Frau Hilde Steinfeld Sternberg zum 85. Geburtstag
Herrn Helmut Kobielski Dabel/ zum 80. Geburtstag

Holzendorf
Frau Edeltraut Heilmann Brüel zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Alex Sternberg zum 80. Geburtstag
Herrn Wilhelm Kessel Sternberg zum 80.Geburtstag
Frau Erna Schalge Sternberg zum 80. Geburtstag
Frau Helene Scharkow Brüel zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Aßmus Kuhlen- zum 80. Geburtstag

Wendorf
OT Holzendorf

Frau Pauline Brunswig Zahrensdorf zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Steinert Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Helene Bittermann Hohen Pritz zum 75. Geburtstag
Frau 
Hildegard Mischkewitz Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Bauer Hohen Pritz zum 75. Geburtstag
Frau Gitta Stoppel Brüel zum 75. Geburtstag
Frau Ingeborg Britzke Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Fritz Ziehe Brüel zum 75. Geburtstag
Herrn Otto Mohnke Brüel zum 75. Geburtstag
Frau
Käthe Preibisch Kuhlen- zum 75. Geburtstag

Wendorf
OT Wendorf

Frau Brunhilde Hapke Brüel zum 70. Geburtstag
Frau Helga Westburg Borkow zum 70. Geburtstag
Frau Marita Wahls Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau
Rose-Marie Kirschnick Brüel zum 70. Geburtstag
Herrn Paul Völzow Zahrensdorf zum 70. Geburtstag
Frau Jutta Suhr Brüel zum 70. Geburtstag
Frau Marlene Melchert Weitendorf zum 70.Geburtstag

OT Schönlage
Frau
Hannelore Allendörfer Borkow zum 70. Geburtstag
Frau Edith Lenz Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Lage Borkow zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Lachmann Weitendorf zum 70. Geburtstag

OT Jülchendorf
Frau Eva Bindemann Brüel zum 70. Geburtstag
Frau 
Helga Wohlgemuth Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Mußfeldt Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Udo Damaschke Sternberg/ zum 70. Geburtstag

Groß Görnow
Herrn Klaus Pflugradt Weitendorf zum 70. Geburtstag

OT Schönlage
Herrn Edgar Beutin Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn 
Wilhelm Bittermann Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Helga Redmann Witzin/ zum 70. Geburtstag

Loiz

Frau Sigrid Maier Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Christel Ave Zahrensdorf zum 65. Geburtstag

OT Tempzin
Frau Ilse Luschas Borkow zum 65. Geburtstag
Herrn Horst Jantzen Kobrow I zum 65. Geburtstag
Frau Margrit Lustig Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Sigrid Haker Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Herbert Fürtig Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Werner Pauk Weitendorf zum 65. Geburtstag

OT Schönlage
Herrn Wolfgang Peters Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Adelheid Räder Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Peter Böckler Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Ingrid Hinüber Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn
Eckhard Blaschkowski Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Rita Iselhorst Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Walter Borgwedel Brüel zum 60. Geburtstag

OT Thurow
Herrn Werner Trunte Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Kuhlen

Herrn Wilfried Möckel Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn Joachim Gehm Blanken- zum 60. Geburtstag

berg
OT Penzin

Frau Regina Karl Sternberg zum 60. Geburtstag
Frau Hannelore Däubler Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Kati Kirchmann Brüel zum 60. Geburtstag
Herrn Wolfgang Winkel Sternberg zum 60. Geburtstag
Frau Edith Heuer Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Kuhlen

Frau Ingrid Kasten Mustin/ zum 60. Geburtstag
Lenzen

Herrn 
Günter Schneeberg Brüel zum 60. Geburtstag

OT Thurow
Herrn Manfred Hallmann Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn 
Joachim Vollmann Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Brigitte Braun Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Inge Krüger Sternberg zum 60. Geburtstag
Frau Ursula Gerner Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Wendorf

Herrn
Klaus Ihlenfeldt Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Holzendorf

Frau Christa Jensch Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn Klaus Wehlitz Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Christra Käker Brüel zum 60. Geburtstag
Herrn
Theodor Jörgensmann Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Christel Röber Hohen Pritz zum 60. Geburtstag
Frau 
Inge-Lore Enkelmann Sternberg zum 60. Geburtstag

Herzlichen GlückwunschHerzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
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Tag der Zahngesundheit

Am 25. September ist es wieder soweit: Der "Tag der Zahnge-
sundheit" wird bundesweit mit Events auf das Thema Mundhy-
giene aufmerksam machen. Krankenkassen, Landesarbeitsge-
meinschaften, Gesundheitsämter und auch viele Zahnärzte
organisieren zu diesem Zeitpunkt ihre eigenen Veranstaltungen,
an denen wieder zahlreiche Besucher teilnehmen und über die
viele Medien – vom Regionalblatt über Tageszeitungen und Zeit-
schriften bis zum Hörfunk und Fernsehen – berichten werden.

Ein gesunder Zahn 
ist ein guter Zahn!

Beugen Sie vor 
und lassen Sie 
regelmäßig 
kontrollieren!

Das Motto 2008:

Gesund beginnt im Mund

- aber bitte mit Spucke!

Am 25.09.2008
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Kirchgemeinde 
Witzin - Ruchow - Groß Raden

Monatsspruch:  
Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich
dich zu mir gezogen aus lauter Güte.

Jeremia 31,3

14. September 
um 10 Uhr in Boitin Festgottesdienst

zum 775. Dorf- und Kirchenjubiläum

Es predigt Landessuperintendent Heidenreich aus Güstrow

Von 1771 bis 1914 waren Witzin
und Boitin eine Kirchgemeinde

20. September 
um 14 Uhr Festumzug

zum Dorfju-
biläum 
in Boitin

21. September 
um 10 Uhr in Witzin Festgottesdienst mit der Partner-

gemeinde aus Wilsum
29. September 
um 19 Uhr in Rühn gemeinsamer Dankgottesdienst

aller 775 Jubiläumsgemeinden mit Lan-
desbischof Andreas von Maltzahn

um 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst zum 775. Dorf Jubi-
läum in Tarnow. Es predigt Landesbischof i.
R. Hermann Beste

5. Oktober 
um 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Erntedankfeier

im Dorfgemeinschaftshaus in Witzin
12. Oktober 
um 10 Uhr in Witzin Gottesdienst

Kindertreff der Kirchgemeinde

Jeden Montag um 14.30 Uhr sind alle Kinder bis
zur 6. Klasse zur Christenlehre eingeladen. Infor-
mation über Helga Birkholz 038481 20035
Montag  Gesprächskreis alle 14 Tage um 9 Uhr im Pfarr-

haus (22.09.) 
Mittwoch  Handarbeitskreis alle 14 Tage um 9 Uhr im Pfarr-

haus (17.09.) 
Mittwoch  Hauskreis bei Heidrun Schmidt um 20 Uhr, Gar-

tensteig 13 
Donnerstag Bibelgesprächskreis um 20 Uhr in Loiz „Beth Em-

maus“ 
Freitag    Jugendkreis Jugendkeller um 17.00 Uhr

Einladung zum Konfirmationskurs

Jugendliche, die an diesem Kurs teilnehmen möchten, melden
sich bitte im Pfarramt Witzin. Der Kurs vermittelt die Grundlagen
des christlichen Glaubens und lädt ein, das Leben der Kirchge-
meinde kennen zu lernen.
Es gibt keine Vorbedingungen für die Teilnahme am Konfirman-
denkurs. Auch wer nicht getauft ist, und wer Eltern hat, die nicht
zur Kirche gehören, kann sich durch diesen Kurs ein eigenes
gutes Bild vom Glauben und Leben in  der Kirche machen.
Am 20. September beginnt der neue Konfirmandenkurs der 
Propstei um 9.00 Uhr in Sternberg.

Kirchgeld- und Spendenkonten der Gemeinden

Kirchgemeinde Witzin:

bei der Sparkasse Parchim-Lübz
Konto: 1400002610, BLZ 14051362
Pastor Siegfried Rau in den 
Kirchgemeinden Tarnow + Witzin, 
mobil: 01626323506 oder 038481/20211, Pastor Siegfried Rau

Veranstaltungen der Kirchgemeinden 
Brüel - Holzendorf - Tempzin - Penzin

Sonntag, 14. September (Tag des offenen Denkmals)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Brüel (Propst Drewes)
14.00 Uhr Gottesdienst in Holzendorf (Propst Drewes)
„Vergangenheit aufgedeckt“ heißt das Motto des diesjährigen
„Tages des offenen Denkmals“. Wir nehmen das Motto zum An-
lass, in der Zaschendorfer und Müsselmower Kirche die Grüfte
aufzudecken. Auch wenn nicht viel drin ist, kann man dadurch
vielleicht interessante Einblicke gewinnen. Von 15 -17 Uhr sind
die Grüfte geöffnet. Auch die Tempziner und die Penziner Kirche
laden zur Besichtigung ein. Die Klosterkirche Tempzin ist von 10
- 15 Uhr geöffnet, die Dorfkirche in Penzin sogar von 10 - 17 Uhr.

Sonnabend, 20. September
19.00 Uhr Konzert in der Dorfkirche Penzin
Thomas Nürnberg, Tenor, und Petra Mans, Sopran, singen ein
abwechslungsreiches Programm aus Klassik, Operette und
Volkslied. Am Piano werden sie begleitet von Christiane Möckel.
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 21. September
10.00 Uhr Gottesdienst in Brüel (Propst Drewes)
10.15 Uhr Gottesdienst in Zaschendorf (Propst Heydenreich)
Eine Gemeindegruppe aus Pinnow beginnt ihren Wandertag um
10.15 Uhr mit einem Gottesdienst in Zaschendorf, der offen ist
für alle.

Dienstag, 24. September 
9 - 11 Uhr Frauenfrühstück
Eine Frauengruppe aus Wismar unter der Leitung von Doris
Weinhold ist zu Gast und berichtet mit Bildern von Projekten der
Albanienhilfe. Für viele aus unseren Gemeinden, die dafür regel-
mäßig sammeln, ist es interessant, davon zu hören!

Sonntag, 28. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen in

Brüel zum Erntedankfest mit Segnung der Schul-
anfänger

14.00 Uhr Gottesdienst in Zaschendorf (Pastor Rogasch)
Sonntag, 5. Oktober (Erntedankfest)
10.00 Uhr Gottesdienst in Tempzin (Propst Drewes)
14.00 Uhr Gottesdienst in Holzendorf (Propst Drewes)
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Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Brüel (N.N.)

„Abenteuer Alltag“

heißt ein Kursus für Menschen, denen die Grundlagen des
Glaubens vertraut sind und die nun entdecken möchten, wie der
Glaube den Alltag prägen und verändern kann, vom Aufstehen
bis zum Schlafengehen, wie dadurch jeder Tag zum Abenteuer
und zugleich einfacher und erfreulicher wird. „Abenteuer Alltag”
ist in den USA entwickelt worden, wird aber auch an vielen Stel-
len in Deutschland angeboten, zum Beispiel von Christian Höser
im Amt für Gemeindedienst, Güstrow. Bei uns werden die acht
Abende von Bernhard Scharrer gestaltet, den einige als Beglei-
ter von Bob und DeEtta Janz beim Frauenfrühstück im Juni ken-
nengelernt haben. Auch dieser Kursus kostet nichts. Er findet je-
weils dienstags statt und beginnt am 30. September um 19.30
Uhr im Gemeindehaus in Brüel.

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen

Montags: 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstags: 18.00 Uhr Gemeindegebet
Mittwochs: 16.15 Uhr Kids Church

Neu: mit Pfadfindergruppe
Wir bieten an, Kinder vom Hort abzuholen.
Bitte im Pfarrbüro melden!

Freitags: 10 - 13 Uhr Eine-Welt-Treff
12.30 Uhr Gemeinsames Essen
17.00 Uhr Konficafé - Erzählen, spielen und

mehr für alle ab 12
18.00 Uhr Friedensgebet

Kinderclub für 3- bis 6-Jährige:
Freitag 15.30 - 17.00 Uhr 12. September

Herzliche Einladung zum Familienwochenende 
vom 14. - 16. November in Boltenhagen - Ostsee!
Von Neukloster bis Witzin wollen wir als Familien gemeinsam
Zeit miteinander verbringen: Uns austauschen - spielen - Sport -
kreativ sein - die nahe Ostsee genießen.
Jede/r kann am Programm teilnehmen, soweit er/sie mag.
Gewohnt wird in gemütlichen 4-bis-6-Personen-Bungalows mit
Küche, Bad, etc.
Frühstück und Abendessen bekommen wir im Restaurant, für
Mittag und Kaffee sorgen wir selber.
Kosten (Unterbringung und Halbpension für gesamte Zeit):
Erwachsene 40,-
Kinder (7 - 14) 35,-

(3 - 6) 28,-
Gezahlt wird bei Anreise in Boltenhagen. Eine kleine Kurabgabe
muss für Erwachsene dort ebenfalls entrichtet werden.
Anreise individuell mit PKW am Freitag zwischen 15 und 18 Uhr.
Abreise am Sonntag gegen Mittag.
Anmeldung: 
verbindlich bis zum 19. September im Pfarrbüro vor Ort
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19406 Sternberg
L.-Frank-Str. 10

Tel. (0 38 47) 27 03
Fax (0 38 47) 27 01

ZU VERMIETEN in Sternberg
• Kütiner Straße 3
3-R-Whg. in der Innenstadt, 72,02 m2, Erdgeschoss, Fernwärme
und Warmwasser, Grundmiete 288,08 € zzgl. NK, 
Bezugstermin: sofort
• Karl-Marx-Straße 19
2-R-Whg., 3. Etage, Fernwärme und Warmwasser, 40,77 m2,
Grundmiete 190,00 € zzgl. NK, Bezugstermin: ab 01.11.2008
• Leonhard-Frank-Straße 12
3-R-Whg. mit Balkon, 3. Etage, mit Gasetagengheizung, 
63,56 m2, Grundmiete 308,00 € zzgl. NK, Bezugstermin: sofort
• Karl-Marx-Straße 7
3-R-Whg. mit Balkon, 3. Etage, Fernwärme und Warmwasser,
65,33 m2, Grundmiete 260,00 € zzgl. NK, 
Bezugstermin ab 01.11.2008

Zu erfragen: 0 38 47/27 03

Sternberg - Dabel

Suche: für Barzahler in und um Sternberg Haus 

mit kl. Garten bis 70.000 €

Verkaufe: in Sternberg kl. modernisiertes Haus 

mit kl. Hof und Stall, Wfl. 75 m2 für 30.000,- €

Am Markt 6 - 7, 19406 Sternberg, Tel. 01 71/546 68 53, Fax 03847/31410

BAUEN UND WOHNENBAUEN UND WOHNENGute Planung zahlt sich aus

Zeitungsleser
wissen mehr!

Zwei in einem   
In vielen Jugendzimmern oder
Einraumwohnungen ist einfach
wenig Platz und man muss se-
hen, dass man Bett und Sofa ir-
gendwie unter einen Hut be-
kommt. Hier bieten sich spezielle
Schlafsofas an, denn damit lässt
sich sehr viel Platz sparen. Jedoch
sollte man aufpassen, dass man
ein qualitativ hochwertiges kauft,
denn es gibt sehr große Unter-
schiede. Gerade wenn man dar-

auf schlafen möchte, sollte man
dem Rücken etwas Gutes tun.
Hier bietet sich ein Bett an, dass
man zum Sofa verwandeln kann.
Lassen Sie sich im Fachhandel
beraten, oft kann man bei den
Modellen dann zwischen ver-
schiedenen Matratzenkategorien
wählen. Nehmen Sie nicht die
günstigste und probieren Sie sie
im Geschäft ruhig einmal aus.
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Im Schadensfall gut versichert >>>
Foto: Bilderbox

Wir wissen es aus eigener Erfah-
rung: Wenn man jung ist und das
ganze Leben noch verheißungs-
voll vor einem liegt, schaut man
sorgloser in die Zukunft. 
Doch das Blatt kann sich schnell
und unverhofft wenden. Ein Sturz
auf eisiger Skipiste, eine heim-
tückische Krankheit, ein unacht-
samer Moment beim Auswech-
seln von Dachziegeln, und schon
sieht alles ganz anders aus. Des-

halb sollten sich gerade junge Leu-
te rechtzeitig mit einer Berufsun-
fähigkeitsversicherung und even-
tuell auch mit einer privaten
Unfallversicherung gegen alle Un-
wägbarkeiten des Lebens absi-
chern.  Ein weiterer Vorteil: Je jün-

ger der Versicherungsnehmer bei
Abschluss, desto geringer der Bei-
trag.  Lassen Sie sich von einem
Versicherungsvertreter Ihres Ver-
trauens beraten, welche Versi-
cherung für Ihre individuelle Si-
tuation am sinnvollsten ist. 

Früh versichern

LVM-Autoversicherung:
Jetzt Frühbucher-Bonus sichern!
Früh wechseln wird belohnt: Wer mit seiner PKW-Versicherung zum Jah-
resanfang 2009 zum LVM wechselt und den entsprechenden Antrag be-
reits bis zum 30. September 2008 unterschreibt, sichert sich als Frühbu-
cher-Bonus eine Tankkarte im Wert von 20 Euro. Und wer sich darüber
hinaus noch für eine Kfz-Unfallpolice entscheidet, erhält diesen Versi-
cherungschutz sofort und für das Jahr 2008 kostenlos. Ohnehin rechnet
sich ein Wechsel zum LVM: Der aktuelle Ktz-Tarif zeichnet sich durch
günstige Beiträge und umfangreiche Leistungen aus, zum Beispiel:

• Kfz-Umweltschadenversicherung
Im November 2007 ist das neue Umweltschadensgesetz in Kraft getreten.
Der LVM hat daher seine Kraftfahrtversicherung kostenlos um eine ent-
sprechende Deckung erweitert, die für solche Schäden aufkommt.

• Verzicht auf die Einrede der groben Fahrlässigkeit
Der LVM zahlt die Kaskoentschädigung auch dann, wenn der Faher den
Schadenfall grob fahrlässig verursacht hat. Dies gilt nicht, wenn Alkohol
oder Drogen im Spiel sind oder das Fahrzeug entwendet wurde.

• Erweiterte Wildschadenklausel
In der Teilkaskoversicherung ist nicht nur wie sonst üblich der Zusammen-
stoß mit Wildtieren im Sinne des Bundesjagdgesetzes versichert, sondern
Kollissionen mit Wirbeltieren aller Art.

• Verzicht auf Abzug „neu für alt”
Der LVM verzichtet bei der Erstattung von Reparatur- und Lackierungko-
sten bei PKW auf den branchenüblichen Abzug „neu für alt” - ganz gleich
wie alt Ihr Auto ist!

Anzeige
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Tag der Zahngesundheit

Am 25. September ist es wieder so weit: Der "Tag der
Zahngesundheit" wird bundesweit mit Events auf das
Thema Mundhygiene aufmerksam machen. Kran-
kenkassen, Landesarbeitsgemeinschaften, Gesund-
heitsämter und auch viele Zahnärzte organisieren zu
diesem Zeitpunkt ihre eigenen Veranstaltungen, an
denen wieder zahlreiche Besucher teilnehmen und
über die viele Medien –- vom Regionalblatt über Ta-
geszeitungen und Zeitschriften bis zum Hörfunk und
Fernsehen – berichten werden.

Ein gesunder Zahn 
ist ein guter Zahn!

Beugen Sie vor 
und lassen Sie 
regelmäßig 
kontrollieren!

Das Motto 2008:

Gesund beginnt im Mund

- aber bitte mit Spucke!

Am 25.09.2008

AOK: Gesundheit beginnt im Mund
Schon Kinder können eine Menge tun, damit ihre Zähne gesund bleiben. 
Worauf es ankommt, sagt AOK-Beratungszahnärztin Isolde Herrmann.

Ab wann darf geputzt werden?
Sobald der erste Milchzahn im Mund blitzt, kann er vorsichtig mit einer weichen Babyzahnbürste geputzt werden. Durchbrechen-
de Zähne sind noch nicht voll ausmineralisiert, daher haben Kariesbakterien hier ein leichtes Spiel. Wenn das Kind selbst eine
Zahnbüste benutzen kann, sollte ihm spielerisch der Gebrauch erklärt werden. Mit lustigen Zahnbürsten und Zahnpastatuben
kann man das Ziel unterstützen.

Sollten Kinder besondere Zahncremes benutzen?
Zahncremes für Kinder zeichnen sich dadurch aus, dass sie weniger scharf schmecken und eine geringere Menge an Fluoriden
enthalten. Letzteres ist wichtig, weil die Kleinen beim Putzen meist einen Teil der Zahnpasta verschlucken. Kinderzahncreme darf
ruhig nach Fruchtaromen schmecken, sollte aber kein Zucker enthalten. Ab dem 7. Lebensjahr können Kinder auf Erwachsen-
zahncremes umsteigen, damit eine ausreichende Fluoridierung gewährleistet wird.

In welchem Alter ist der erste Zahnarztbesuch fällig?
Mit etwa zweieinhalb Jahren, wenn das Milchgebiss komplett ist. Der Zahnarzt kontrolliert die Gesundheit der Zähne und Abweichun-
gen der Zahnstellung. Außerdem berät er über zahngesunde Ernährung, Mundhygiene und empfiehlt geeignete Fluoridierungsmittel.
Ein Schulkind sollte zweimal im Jahr zum Zahnarzt gehen und das hoffentlich ohne Angst. Wer regelmäßig geht, dürfte vor bösen

Überraschungen sicher sein. Die Vertiefungen auf den Kauf-
lächen der bleibenden Backenzähne können mit Kunststoff
versiegelt werden, um sie vor Karies zu schützen.

Warum sind gesunde Milchzähne so wichtig?
Sie sind Platzhalter für die bleibenden Zähne. Kommt es zum
vorzeitigen Verlust der Milchzähne durch Karies, sind Fehlstellun-
gen der bleibenden Zähne oft vorprogrammiert. Das kann dann
häufig nur noch durch eine Zahnklammer korrigiert werden. 

(Foto) Isolde Herrmann, AOK-Beratungszahnärztin

Kariesvorbeugung: Richtiges Zähneputzen können Kinder gar nicht früh genug lernen -
gesunde Milchzähne sind Voraussetzung für ein gesundes Erwachsenengebiss.

AOK-Zahntour
Wie die Zähne gesund bleiben, lernen Grundschüler im
September bei der AOK-Zahntour. Der AOK-Kariestunnel
macht an 12 Orten im Land, zum Beispiel auch in Parchim,
Station. Alle Termine findet man unter www.aok.de/mv. 
Weitere Tipps zur Zahngesundheit gibt es bei der AOK in
Sternberg.
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Hotels, Pensionen, 
private Vermieter aufgepasst!

Unser beliebtes
Urlaubermagazin

zwischen

Ostsee & Müritz 2009

ist in Vorbereitung.

Jetzt bereits im 13. Jahr!Ostsee & Müritz 2009

ist in Vorbereitung.

Jetzt bereits im 13. Jahr!

Erscheinung: 
vor Ostern 2009
100.000 Exemplare 
Bei Beratung zur Anzeigengestaltung
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns:

Manuela Wolfinger Tel. 03 99 31/5 79-47
Doreen Mahncke Tel. 03 99 31/5 79-57
Marion Hilbricht Tel. 03 99 31/5 79-50
Martina Wolff Tel. 03 99 31/5 79-40

oder über unseren zuständigen 
Außendienst vor Ort!
Anzeigenschluss: 4. Februar 2009

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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Zeitungen im Internet lesen, so als hätten 
Sie diese persönlich in Ihren Händen!
Der Clou – eine Verlinkung 
Ihrer Anzeige mit Ihrer Homepage! 

Testen Sie unsere ebooks unter: 
www.ebook.wittich.de

Machen Sie Ihre Anzeige und Homepage 

hunderttausendfach bekannt!!

Einzelheiten erfahren Sie von uns - sprechen Sie uns darauf an.

Ab diesem Jahr brandneu
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des Monatsdes Monatsdes Monatsdes Monatsdes Monatsdes Monats

Haben Sie einmal wieder Lust, ei-
nen schönen Abend mit Ihren
Freunden zu verbringen, wissen
aber nicht, was Sie anstellen sol-
len? Wie wäre es mit Kegeln oder
Bowlen? Es gibt zahlreiche ver-
schiedene Spiele die man in einer
Gruppe spielen kann, sodass
einem nie langweilig wird. Beim
Bowlen sind die Bälle schwerer als
beim Kegeln, haben aber drei Lö-
cher, die einen besseren Griff er-
möglichen. Wobei die Kugel beim
Kegeln keine Löcher hat. In den
Bowling- oder Kegelcentern wer-
den von den Mitarbeitern
auch häufig Runden organisiert,

bei denen alle Bahnen gegenein-
ander spielen, aber unter er-
schwerten Bedingungen. So muss
man sich beispielsweise mit dem
Rücken zur Bahn aufstellen und
dann die Kugel beziehungsweise
den Ball durch die Beine schieben.
Es gibt jedoch auch richtige Wett-
bewerbe, bei denen Profibowler
oder -kegler gegeneinander antre-
ten Haben Sie Lust auf eine Runde
Bowling oder Kegeln bekommen?
Dann rufen Sie in einem Center in
Ihrer Nähe an und reservieren Sie
sich und Ihren Freunden eine
Bahn und verbringen Sie einen
schönen Abend.

Spaß mit der Kugel

Fitness aus dem Bücherregal
Zu nahezu jedem Thema gibt es
spezielle Fachliteratur, so auch
zum Thema Fitness. Diese Bücher
gibt es in verschiedenen Varianten
und mit unterschiedlichen
Schwerpunkten. So gibt es zum
Beispiel Laufbücher, die genau be-
schreiben, wie man als Anfänger,

Fortgeschrittener oder Profi trai-
nieren sollte und was zu be-
achten ist. Sie beziehen sich auf
die richtige Kleidung und Er-
nährung. Fragen Sie im Buchhan-
del nach entsprechender Lektüre
nach und informieren Sie sich
über die verschiedenen Themen.
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TIPPS & TRICK vom Fachmann
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Riemser Berufskleidung GmbH
Am Bahndamm 4 • 18519 Miltzow

Tel. 038328/7 06 20 • Fax 038328/7 06 25
Internet: www.riemserbk.de • E-Mail: info@riemserbk.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr, 
Sa. 09.00 bis 12.00 Uhr

Sie können per E-Mail 

bestellen unter:

info@riemserbk.de oder per

Tel./Fax oder sich auf unserer

Internetseite informieren

DEUTSCHLANDS „kleiner Preis“ VERSANDHANDEL

!! AKTIONSPREIS !!

Forstschutzhelm-Set
Garantierte Qualität

Schutzhelm 
nach EN 397
Kapselgehörschutz 
nach EN 352-3
Kinnriemen
Visier 
(Artikelnummer 1501) 

nur 23,68 €23,68 € Abb.
ähnlich

REISEBÜRO
Kütiner Str. 9 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07

E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de · www.reisebuero-karin-blohm.de

Tagesfahrten ab Sternberg und Crivitz (weitere Angebote auf Anfrage)

20.09.08 Lüneburger Heide mit Wildpark Niendorf, Mittagessen
Kutschfahrt und Freizeit 45,00 €

27.09.08 Tagesfahrt zur Insel Hiddensee, 
inkl. Mittagessen, Kutschfahrt und Fährüberfahrt 57,00 €

07.10.08 Einkaufsfahrt nach Polen 18,00 €
12.10.08 Tagesfahrt ins Alte Land mit Rundfahrt, Besuch eines Obsthofes

Fahrt mit dem Apfelkistenexpress und Freizeit in Stade 45,00 €
19.10.08 Ozeaneum Stralsund, inkl. Mittagessen & Rügenbrücke 43,00 €
04.11.08 Einkaufsfahrt nach Polen 18,00 €
29.11.08 Weihnachtsmarkt Hamburg 25,00 €
03.12.08 Weihnachtsmarkt Rostock 20,00 €
13.12.08 Weihnachtsmarkt & Shopping in Berlin 30,00 €
17.12.08 Weihnachtsmarkt Lübeck

oder Lüneburg 20,00 €/ 25,00 €
31.12.08 Silvesterfahrt nach Ludwigslust, inkl. großem Galabuffet, Getränke und 

Showprogramm, auch ab Leezen und Umgebung 95,00 €

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

MARIO WINTER  Telefon: 0171/9 71 57 38

WERBUNG 
die ankommt

www.digital-kamera-shop.de

motor
Die Autozeitung für Mecklenburg-Vorpommern
motorMV
www.motor-mv.de

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-22 · 5 79-30 
e-mail: motor-mv@wittich-sietow.de · www.motor-mv.de
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Britt Schulz, Tel.: 0 38 71-42 14 88 14 

Fassadendämmungen

kompetent • leistungsstark • individuell

FACHMANN
vor Ort
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Anzeigen-Hotline
Tel. 03 99 31/5 79-0


